
ERFAHRUNGSBERICHT ZUM AUSLANDSSTUDIUM 

BITTE SENDEN SIE DEN AUSGEFÜLLTEN BERICHT PER E-MAIL AN 

ERASMUS.OUTGOING@HU-BERLIN.DE

1. LAND UND LANDESTYPISCHES

Beschreiben Sie bitte die Region, in der Sie ERASMUS-Studierende/r sind, 

welche Eigenheiten bringt das Leben in ihr mit sich und welche 

Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln? 

2. FACHLICHE BETREUUNG

Wie werden Sie als ERASMUS-Student an der ausländischen Hochschule 

integriert, gibt es Incoming-Programme? Wie gestaltet sich Ihr Learning 

Agreement in Bezug auf ECTS, theoretische und praktische Kursauswahl 

sowie Prüfungen? Wie lange waren Sie an der Gasthochschule, in welchem 

Studiengang/ Semester? 
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3. SPRACHKOMPETENZ

Nutzten Sie das Angebot an (vorbereitenden) Sprachkursen? In welcher 

Sprache findet Ihr Auslandsstudium statt? Können Sie eine deutliche 

Verbesserung Ihrer Sprachkompetenz infolge des Auslandsaufenthaltes 

verzeichnen? 

4. WEITEREMPFEHLUNG

Empfehlen Sie die von Ihnen besuchte Hochschule und spezielle 

Lehrveranstaltungen im Ausland weiter? Stellen Sie uns bitte Ihre Motive 

für oder gegen eine Weiterempfehlung dar. 

5. VERPFLEGUNG AN DER HOCHSCHULE

Mit welchem finanziellen Etat sollte man kalkulieren? Nutzen Sie das 

Angebot der Mensa oder Cafeteria? Wie bewerten Sie dabei das Preis-

Leistungsverhältnis? 

2 



6. ÖFFENTLICHE VERKEHRSMITTEL

Nutzten Sie die öffentlichen Verkehrsmittel? Welche Kosten kamen auf Sie 

zu? Lohnt sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades?

7. WOHNEN

Wie haben Sie eine Wohnung/ Appartement/ Wohngemeinschaft 

gefunden? Wie ist das Preis-Leistungsverhältnis auf dem Wohnungsmarkt 

vor Ort? 

8. KULTUR UND FREIZEIT

Welche kulturellen Freizeitangebote bietet die Stadt/ Region, welche 

nahmen Sie wahr? Wie sind die Preise für Museen, Galerien, 

Sportangebote, Barszene, Kulinarisches?  
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9. AUSLANDSFINANZIERUNG

Wie hoch waren Ihre monatlichen Kosten durchschnittlich? 

UNTERSCHRIFT 

Ich bin mit der Veröffentlichung meines Berichtes auf dem Online-
Portal der HU  

einverstanden. 
nicht einverstanden. 

Berlin,  __________________________________ 
  Datum                      Name, Vorname 
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Texteingabe
25.01.2020


	Informationen sollte man schon vor der Abreise sammeln: Paris als Metropolregion von globaler Bedeutung für Wirtschaft, Kultur und Politik bietet eine unerschöpfliche Vielfalt an Möglichkeiten zur Freizeitgestaltung. Die Stadt selbst, und damit auch die potentielle Wohngegend, ist sehr facettenreich. Dementsprechend bietet es sich an, im Vorfeld zu recherchieren, in welcher Wohngegend man bevorzugt wohnen möchte und welche Wohngegend eher zu meiden ist. Des Weiteren lohnt es sich, sich im Vorfeld mit dem Netz des öffentlichen Nahverkehrs vertraut zu machen. 
	Studiengang Semester: Vor dem Beginn des Semesters gibt es eine einwöchige "Integration Week", die hauptsächlich aus einem fünf-tägigen Sprachkurs sowie aus diversen Informationsveranstaltungen besteht. Die Kursauswahl, zumindest im Fach Geschichte, war sehr frei, und es gab nahezu keine Restriktionen. Allerdings ist das Vorlesungsverzeichnis und damit auch die Vergabe der ECTS der Gastuni nicht sehr übersichtlich. Insgesamt war ich ein Semester (5 Monate) in meinem fünften Bachelorsemester im Studium der Geschichtswissenschaft an der Gastuni.  
	verzeichnen: Im Vorfeld gab es einen kostenlosen, einwöchigen Sprachkurs. Zuvor hatte ich mehrere Sprachkurse an der HU absolviert. Meine Sprachkompetenz hat sich auf Grund des Auslandsaufenthalt signifikant verbessert. 
	dar: Insgesamt war ich mit der Qualität der Lehre sehr zufrieden. Die Dozenten hatten insgesamt einen hohen Anspruch an die Leistungen der Studierenden, dementsprechend konnte man viel lernen. Auch die Einrichtungen der Universität (Bibliothek, Hörsaal) sind für Studierenden höheren Semesters sehr gut. Allerdings muss hinzugefügt werden, dass die Universitätsverwaltung weder besonders zuverlässig noch schnell arbeitet. Dennoch kann ich die Gasthochschule weiterempfehlen. 
	Leistungsverhältnis: Die Mensa habe ich ungefähr zweimal die Woche genutzt, die Qualität des Essens ist dabei eher durchschnittlich bis unterdurchschnittlich; eine vollwertige Mahlzeit kostet drei Euro. Insgesamt ist das Leben in Paris sehr teuer, das betrifft sowohl die Unterkunft als auch die Lebensmittel. Je nach Kosten für die Wohnung (durchschnittlich 650 Euro) Sollte man 900-1000 Euro pro Monat einkalkulieren. Viele Museen sind kostenlos. 
	Sie zu: Paris ist eine fahrradfreundliche Stadt. Dementsprechend kann sich der Kauf bzw. die Mitnahme eines Fahrrades durchaus lohnen. Allerdings gibt es auch ein gutes und günstiges Leihfahrradsystem in der Stadt (Velib). Die Monatskarte für die öffentlichen Verkehrsmittel kostet 70 Euro. Das Netz ist sehr gut ausgebaut, sodass man sich sehr schnell in der Stadt fortbewegen kann.  
	vor Ort: Ich hatte ein kleines, für Paris günstiges (400 Euro) "studio" im Herzen von Paris (7. Arrondissement) über eine Anzeige bei wg-gesucht gefunden. Die Einrichtung war spartanisch, allerdings waren Lage und Preis ein großer Vorteil.Insgesamt ist es sehr teuer, in Paris (und auch in den Vororten) zu wohnen.
	Sportangebote Barszene Kulinarisches: Die Museumslandschaft in Paris gehört zu den besten der Welt, und gerade für Studenten ist vieles kostenlos. Des Weiteren bietet es sich an, an der Abendkasse Karten für die Philharmonie oder für die beiden Opernhäuser (Opéra Garnier, Opéra Bastille) zu kaufen. Die Preise sind dabei etwas höher als in Berlin, aber trotzdem angemessen.
	ERASMUSFinanzierung über die Runden: 800 Euro
	Group1: Auswahl1


